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Gestaltungsvorschlag  
für den Heiligen Abend

Vorbereitung

1 große Kerze + 5 kleine Kerzen (Teelichter)
Gotteslob (GL)  ausreichend Platz vor der Krippe (oder Bild einer Krippe)

Eröffnung 
Kerze entzünden und Kreuzzeichen
LeiterIn (L): Wir feiern die Geburt Jesu – Gott wird Mensch in einem 
Neugeborenen! Etwas Neues ist in die Welt gekommen, da gibt es 
kein Zurück mehr. Und unsere Hoffnungen und Sehnsüchte richten 
sich auf dieses Kind. Fragen wir uns: Was ist mein tiefster Wunsch, 
meine Sehnsucht und was ist meine größte Freude?

Kurze Stille

Lied: Mache dich auf und werde licht (GL 219) 

L: Komm, du Heiland, heile uns – eine kleine Kerze an der großen 
entzünden und dazustellen
Komm, du Wort und weise uns – eine weitere Kerze dazustellen
Komm, du Licht, und leuchte uns – eine weitere Kerze dazustellen
Komm, du Leben, trage uns – eine weitere Kerze dazustellen
Komm, du Heiland, heile. Komm, die Zeit ist reif. 
Heile du mit Liebe, heile du mit Kraft, die das Neue schafft. 
(frei nach GL 675,1)

Die fünfte Kerze dazustellen + ggf. die Kerzen des Christbaums anzünden

Lied: Mache dich auf und werde licht (GL 219) 
Gehen Sie nun zur Krippe oder legen Sie das Bild einer schönen Krippe in 
die Mitte.

Wort Gottes 
L: Hören wir aus dem Evangelium nach Lukas (Lk 2,1-20).

Den Text des Evangeliums finden Sie auf Seite 16.

Lied: Kommet ihr Hirten (GL 801)

Betrachtung / Gespräch: Versuchen Sie, sich in die einzelnen Figuren der 
Krippe hinein zu versetzen. Wie fühlt sich Maria? Worüber denkt Josef ge-
rade nach? Worüber sprechen die Hirten? Was ist die Aufgabe des Engels? 
Und spielen die Tiere auch eine Rolle?
Und: Wer ist dieses Kind für mich / für uns heute, in dieser Zeit?

Lied: Oh du fröhliche (GL 238)

Dank und Bitte 
L: Guter Gott, mit Weihnachten verbinden wir Freude, Hoffnung, 
Trost und Zuversicht für alle Menschen und für die ganze Welt. In 
Jesus zeigt sich uns Gott als einer wie wir, uns nah und zugänglich – 
ein kleines Kind, schutzbedürftig und doch Zeugnis für das Wunder 
des Lebens. Wir bitten dich um deinen Segen: Für uns und unsere 
Lieben, und für alle jene, an die niemand denkt. Heile du die Welt, 
erleuchte die Finsternis und schenke den Frieden. 

Kreuzzeichen

Lied: Stille Nacht (GL 249)
 

Weiterfeiern ... 
... beim Essen und Trinken oder bei Gebäck, Tee und Wein 
und einander beschenken …

PIXABAY.COM

Den Heiligen Abend 
mit Kindern feiern

Segne unser Zuhause
Teilt euch die Räume auf und überlegt jede/jeder wofür ihr in diesem Raum 
um den Segen bitten wollt. Vor der Bescherung macht ihr euch auf den 
Weg durch die Wohnung/das Haus. Nehmt Weihrauch mit. 

Hier ein paar Anregungen:
u An der Haustür: Herr Jesus Christus, du bist die Tür zum Leben. 
Segne alle, die hier ein- und ausgehen.
u Küche: Gott unser Vater, von dir kommt alles Gute. Segne die Speisen 
und alle, die sie zubereiten. 
u Schlafzimmer: Wir bitten um einen guten erholsamen Schlaf. 
Segne (Namen), wenn sie hier schlafen. Segne ihre Liebe und die Freude 
aneinander. 
u Kinderzimmer: Guter Gott, du liebst die Kinder. Segne (Namen der 
Kinder). Segne ihre Freude und ihr Spiel und ihr Lernen. Begleite sie.
u Bad: Lieber Gott! Danke für unseren Körper, für die Augen, die Hände, 
die Ohren, die Nase, den Mund. Danke, dass du uns so wunderbar 
gemacht hast.
u Wohnzimmer: Gott, dein guter Geist erfülle unser Wohnzimmer mit 
Frieden und Freude.

Unter dem Christbaum 
Lied: Ihr Kinderlein kommet
Wir freuen uns, dass das Christkind gekommen ist. Wir denken heute daran, 
dass Gott uns so sehr liebhat, dass er seinen Sohn gesandt hat.

Die frohe Botschaft von Weihnachten
Als Maria und Josef in Betlehem ankamen, kam für Maria die Zeit 
der Geburt. Sie brachte ihren ersten Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn 

in Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe, weil in der Herberge 
kein Platz für sie war. In der Gegend lagerten Hirten mit ihrer Her-
de auf freiem Feld. Da trat ein Engel Gottes zu ihnen und der hel-
le Glanz Gottes umstrahlte sie. Der Engel sprach zu ihnen: Fürch-
tet euch nicht, ich erzähle euch von einer großen Freude. Heute ist 
euch der Retter geboren, der Erlöser, der Heiland, Christus, der Herr. 
Und daran werdet ihr ihn erkennen: Ihr werdet ein kleines Kind fin-
den, das in Windeln gewickelt in einer Krippe liegt. 
(aus dem Lukasevangelium, gekürzt)

Wir bitten um Segen
Gott segne und behüte uns,
er mache unser Herz zu einer Krippe,
damit Jesus ankommen kannmit seiner Freude, 
mit Jubel und in der Nachdenklichkeit.
Er schenke uns das Vertrauen, dass er wirklich kommt – zu uns. 
Dazu segne uns der Vater, 
Jesus, das Christkind und der heilige Geist. Amen. 

Lied: Stille Nacht (GL 249)

Vorschlag: vielleicht könnt ihr die Geschenke nacheinander auspacken und 
euch gemeinsam darüber freuen. 

GEMEINSAM FEIERN

u Anregungen und Vorschläge für die Feier von 
Weihnachten zu Hause: www.dibk.at/gottesdienst

GEMEINSAM FEIERN

u Weitere Anregungen in der Heftreihe „Familien feiern Feste“.
Bestellung: E-Mail: familienreferat@dibk.at, Tel. 0512/2230-4301. 
Internet: www.familien-feiern-feste.net

u Ein Ausmalbild mit dem Weihnachtsevangelium aus der Reihe „Bibel-
malbilder“ ist erhältlich bei der katholischen Jungschar. 
E-Mail: sekretariat.jungschar@dibk.at,  Tel. 0512 -2230-4661. 

Fürchtet euch nicht! Mit diesen Worten begrüßt 
der Engel die Hirten. Gottes Engel hat eine 
frohe Botschaft zu verkünden, die heißt: Ihr seid 
nicht allein, Gott kümmert sich um euch. Öffnet 
euer Herz und lasst euch beschenken. Kein Fest 
im Jahr ist an so hohe Erwartungen geknüpft, 
wie Weihnachten. Es ist die Sehnsucht nach 
Frieden und Harmonie, nach Heimkommen 
und Ankommen. Aber das Leben hat Höhen 
und Tiefen, die auch zu Weihnachten nicht 
wegharmonisiert werden können. Da tut es gut 
sich auf das Weihnachtsgeschehen zu besinnen. 

Es erzählt von Entbehrungen, Mühsal und von 
Ausgrenzung, aber auch von Freude und einem 
offenen Himmel voller Engel. Mensch werden 
heißt Kind werden. Es ist Gottes eigener Weg zu 
den Menschen.

Eine Haussegnung ist eine gute Einstimmung 
auf die kurze Feier unter dem Christbaum. Seit 
vielen Jahrhunderten ist es Brauch, am Heiligen 
Abend oder am Silvesterabend alle Familien-
mitglieder und das Haus oder die Wohnung mit 
Weihrauch zu segnen.

Gestaltungsvorschläge für den Heiligen Abend

Eine große Freude – das 
Christkind kommt zu uns


